
Die Gesellschaftsrechtliche Vereinigung Österreichs (GVÖ) wurde 2010 

gegründet. Sie hat sich vor allem die Förderung der wissenschaftlichen 

Durchdringung des Gesellschaftsrechts zum Ziel gesetzt. Angestrebt wird 

insbesondere ein Dialog mit Vertretern von Rechtsprechung und Rechtspraxis. 

Die Jahrestagung 2011 findet statt dank der freundlichen Unterstützung von

BINDER GRÖSSWANG Rechtsanwälte GmbH 

Wien – Innsbruck

bpv Hügel Rechtsanwälte OG 

Wien – Mödling – Baden - Brüssel

Dorda Brugger Jordis Rechtsanwälte GmbH 

Wien

Fellner Wratzfeld & Partner Rechtsanwälte GmbH 

Wien

LeitnerLeitner GmbH Wirtschaftsprüfer und Steuerberater 

Linz – Bratislava – Bukarest – Budapest – Ljubljana – Prag – Salzburg – 

Sarajevo – Wien – Zagreb

Rechtswissenschaftliche Fakultät der Universität Innsbruck

Saxinger Chalupsky & Partner Rechtsanwälte GmbH 

Linz – Bratislava – Brüssel – Budapest – Graz – Pilsen – Prag – Wels – Wien 

Schönherr Rechtsanwälte GmbH 

Wien – Sofia – Zagreb – Prag – Brüssel – Budapest – Warschau – Bukarest – 

Belgrad – Bratislava – Ljubljana – Kiew

Universität Innsbruck
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Jahrestagung 2011

Die GmbH & Co KG nach OGH 2 Ob 225/07p - 
eine Kapitalgesellschaft?

4.3.2011, 10 Uhr

Aula der Universität Innsbruck, Innrain 52, 1. Stock, 

A-6020 Innsbruck



Programm

9.30 Uhr  Registrierung, Kaffee

10.00 Uhr  Begrüßung und Eröffnung der Tagung

  Rektor der Universität Innsbruck, 

  o. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle

  Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck, 

  o. Univ.-Prof. Dr. Bernhard  Eccher

  Präsident der Gesellschaftsrechtlichen Vereinigung Österreichs (GVÖ), 

  Univ.-Prof. Dr. Ulrich Torggler LL.M.

  OGH 2 Ob 225/07p – zulässige oder unzulässige Rechtsfortbildung?

  Vorsitz: em. o. Univ.-Prof. Dr. Günter H. Roth, Universität Innsbruck

10.10 Uhr  GmbH & Co KG nach OGH 2 Ob 225/07p - eine neue Gesellschaftsform 

  Univ.-Prof. Dr. Ulrich Torggler LL.M., Universität Innsbruck

10.30 Uhr  Ist die GmbH & Co KG ieS eine Kapitalgesellschaft? 

  em. o.  Univ.-Prof. Dr. Hans-Georg Koppensteiner LL.M., Universität Salzburg

11.00 Uhr  Die GmbH & Co KG ieS ist eine Kapitalgesellschaft!

  o. Univ.-Prof. Dr. Martin Karollus, Universität Linz

11.30 Uhr  Diskussion

12.30 Uhr  Buffet 

  Die GmbH & Co KG ieS nach OGH 2 Ob 225/07p

  Vorsitz: Univ.-Prof. Dr. Ulrich Torggler LL.M., Universität Innsbruck

13.30 Uhr  Kapitalaufbringung und Kapitalerhöhung

  Univ.-Prof. Dr. Eveline Artmann, Universität Linz

14.00 Uhr  Kapitalherabsetzung und Liquidation

  Univ.-Prof. Dr. Friedrich Rüffler LL.M., Universität Wien

14.30 Uhr  Kaffeepause

15.00 Uhr  Umgründungen

  Univ.-Prof. Dr. Hanns F. Hügel, bpv-Hügel Rechtsanwälte, Mödling

15.30 Uhr  Diskussion

16.30 Uhr  Schlussworte 

  Univ.-Prof. Dr. Ulrich Torggler LL.M., Universität Innsbruck 

16.40 Uhr  Ausklang bei Tiroler Schmankerln

Nach OGH 2 Ob 225/07p sind auf Kommanditgesellschaften, deren einziger  

Komplementär eine GmbH ist, die §§ 82 f GmbHG über die Kapitalerhaltung analog 

anzuwenden. Im Wesentlichen bedeutet dies, dass Zuwendungen der Gesellschaft an 

ihre Komplementäre und/oder Kommanditisten nur mehr im Rahmen der Gewinnver-

teilung zulässig sind (§ 82 Abs 1 GmbHG). 

Die Richtigkeit dieser Ansicht ist umstritten. Zudem ergeben sich zahlreiche schwierige  

Folgefragen, die für Wissenschaft und Praxis gleichermaßen relevant sind. Die  

Jahrestagung der Gesellschaftsrechtlichen Vereinigung Österreichs (GVÖ) ist sowohl 

der Grundsatzfrage als auch den Konsequenzen der neuen Rechtsprechung gewidmet.

Die Tagung ist approbiert von der Tiroler Rechtsanwaltskammer im Ausmaß von 

zwei Halbtagen.

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Um Anmeldung bis 16.2.2011 wird gebeten unter gvoe-2011@uibk.ac.at. 


